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Einleitung: Mammakarzinompatientinnen, die eine Basisbehandlung (operativer Eingriff, neoadjuvante        
oder adjuvante Systemtherapie, Radiatio) erhalten, befinden sich einerseits durch die Diagnoseverarbeitung 
und andererseits durch die notwendigen geplanten Therapiemaßnahmen in einer psychosozialen Stresssitu-
ation. 

Ergebnisse: 8 Patientinnen haben 
an der offenen Gesprächsgruppe 
inklusive Fragebogenevaluierung 
teilgenommen. Im Median besucht 
eine Patientin die Gesprächsrun-
de 12 Mal (Range 4-18x). Bei allen 
Patientinnen konnte im Vergleich 
der Fragebögen zu Therapiebe-
ginn und nach der 10. Intervention 
eine bessere Lebensqualität,     
sowie eine Reduktion von Angst 
und Stress gezeigt werden. Auch 
der Umgang mit allen therapieas-
soziierten Nebenwirkungen konn-
ten von den Patientinnen leichter           
bewältigt werden.  

Schlussfolgerung: Die offene  
Gesprächsrunde für Brustkrebs-
patientinnen ermöglicht ein            
Gesprächsklima, in dem die          
Betroffenen über ihre Ängste,     
Sorgen und Bedürfnisse reden    
können. Eine Intervention durch 
Entspannungstechniken und eine 
Evaluierung mittels standardi-
sierter Fragebogeninstrumente 
vermindert bei den Patientinnen 
mit Brustkrebs sowohl die Angst 
als auch den Stress des           
Versagens bei den geplanten   
adjuvanten Therapien. Sie neh-
men die angebotenen Entspan-
nungstechniken der Verhaltens-
therapie sehr gut an und integrie-
ren diese Techniken im Alltag. 
Die notwendigen psychologi-
schen Einzelbehandlungen kön-
nen bei Bedarf eingeleitet       
werden. 

1. EORTC QLQ - C30 (Version 3.0) 

Material und Methodik: Die Gesprächsrunde für Brustkrebspatientinnen findet im Rahmen einer offenen 
Gruppe an einem Jourfix 1x/Monat im Brustgesundheitszentrum der Privatklinik Goldenes Kreuz in       
Kooperation mit dem Institut für Radioonkologie der Klinik Favoriten seit Jänner 2022 statt. Alle Patientin-
nen erlernen eine Anleitung zur Meditation für zu Hause (wie z.B. Farbpunktmeditation) und Entspan-
nungstechniken; zusätzlich werden   aktuelle Spannungszustände in der Gruppe durch verhaltensthera-
peutische Interventionen bearbeitet. Bei allen Patientinnen     erfolgt vor Therapiebeginn und nach Thera-
pieende (nach 10 Sitzungen) eine Evaluierung mittels standardisierter Fragebogeninstrumente. In Anwen-
dung      kommen der Lebensqualitätsfragebogen der EORTC QLQ-C30, der SIRO Stress Index RadioOn-
cology und die Psychoonkologischen Basisdokumentation - Kurzform (PO-Bado-KF). 
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